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und das Haushalten mit allen Vorräten planmäßig geregelt. Ein
täglicher Anteil von 200 Gramm Mehl —250 Gramm Brot wurde
für den Kopf der Bevölkerung als ausreichend erkannt, und die Städte
überwachen den Verbrauch hiernach durch Ausgabe von Brotkarten
oder -marken. Auch Butterkarten find vielerorts eingeführt. „Fleisch¬
lose Tage" beschränken den Fleifchverzehr. Auf Verfütterung von
Brotgetreide an das Vieh steht hohe Strafe. Zahlreiche Ausschüsse und
Verordnungen, z. B. über die wichtige Kartoffelverforgung, sichern
die Volksernährung im einzelnen.

32. Die Rohstoffsperre. Wie einst Napoleon durch die Fest-
landsfperre Handel und Industrie Englands zu vernichten suchte,
so sollte jetzt nach Englands Willen durch Absperrung der See das
Handels- und Jndustrieleben Deutschlands erdrosselt werden. Aber
auch diesen Plan wußte eine musterhafte Organifationskraft, der
Ruhm des deutschen Geistes, zu vereiteln. Die für die Industrie, be¬
sonders den Kriegsbedarf, notwendigen Rohstoffe, z. B. Kupfer,
wurden beschlagnahmt, und die Verwendung der vorhandenen Vor¬
räte durch die Regierung genau geregelt. Nickelmünzen wurden
ersetzt durch Eifengeld. Der erfinderische Sinn verfiel weiterhin auf
manchen wertvollen Ersatzstoff: statt der Baumwolle nahm man
zur Pulvererzeugung den Zellstoff des Holzes, aus der Luft gewann
man Stickstoff zur Bereitung von Salpeter, auf chemischem Wege
Eifenmangan für die Stahlbereitung, und Jute spann man aus Papier.
Auch für Kampfer, Terpentinöl und andere Erzeugnisse bot die
chemische Wissenschaft Ersatz.

In Krieg und Frieden werden uns diese Erfindungen des
deutschen Geistes fortan von größtem Nutzen bleiben.

Um das Geld für die Kriegführung auszubringen, drängten
sich alle Kreise ber Bevölkerung zur Zeichnung von Kriegsanleihen
heran, unb bie bisherigen vier Anleihen erbrachten ben ungeheuren
Gesamtertrag von über 36 Milliarben. Zur Stärkung bes Goldbe-
stanbes ber Reichsbank, bie % bes Papiergelbes burch Golb zu decken
hat, trugen die weitesten Kreise Gold, bisher l1/5 Milliarden, zum
Eintausch in die öffentlichen Kaffen. Ein nicht geringes Verdienst
erwarben sich hierbei durch ihre Sammel- und Werbetätigkeit die
Schulen. Staunen über diese wirtschaftliche Kraft ergriff das Ausland.
Die Wut der Engländer aber ging so weit, daß sie auch den Handel
der neutralen Staaten mit Deutschland lähmten; sie entrissen neu¬
tralen Schiffen selbst die deutschen Postsäcke und versenkten diese ins
Meer.


